
Sc
hw

ar
zp

la
n

25
0 

m

83

Fließ

1	 Mittelschule, Kindergarten	  
2	 rätisches Haus 
3	 Gemeindezentrum

4	 ehem. Gasthaus Zum Weissen Kreuz	  
5	 Museum 
6	 Dorfzentrum

7	 Naturparkhaus
8	 Gewerbepark Nesselgarten
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Gemeinde 	 Fließ 
Bundesland 	 Tirol
Seehöhe	 1073 m

Website der Gemeinde
www.fliess.at

Gemeindefläche	 47,53 km² 
Einwohnerzahl 	 3096 
Hauptwohnsitze	 2981
Zweitwohnsitze	 115

Gästebetten	  607

Auszeichnungen
→ Gemeindeinnovationspreis 2015

→ Seit 1982 regelmäßige Erstellung von Ortsentwicklungs- 
	 konzepten 
	
→ 1998 Architekturwettbewerb zur Dorfkernentwicklung

→ 1999 –2001 Planung und Bau des Dorfzentrums,  
	 Mehrzweckgebäude mit Dorfcafé, Dokumentationszentrum,  
	 Mehrzwecksaal, Büroräumen

→ 2004 Ankauf des dem Verfall preisgegebenen Doppelwohn-  
	 und Wirtschaftsgebäudes (Marth / Knabl-Haus) von 
	 16 Miteigentümern inkl. Minderjährigen, Generalsanierung  
	 der Außenhaut 

→ 2005 Architekturwettbewerb für die Errichtung eines  
	 überregionalen Naturparkzentrums für neun Gemeinden mit 
	 Restaurant, interaktiver Ausstellung, Büro des Naturparks,  
	 barrierefrei

→ 2007 Ankauf und Sanierung der ehemaligen Tischlerei Juen  
	 mit Betriebsansiedlung

→ 2010 Generalsanierung und Revitalisierung ehemaliges  
	 Gasthaus „Zum Weissen Kreuz“

→ Seit 2011 Energiekonzept – A+ Gemeinde

→ Seit 2012 Dorferneuerungs-/Agenda 21 Gemeinde
	
→ 2012–2015 2-stufiger Architekturwettbewerb mit Bürger- 
	 beteiligung und Errichtung des Gemeindezentrums mit Starter-
	 wohnungen, betreutem Wohnen, Arzt, Tiefgarage,  
	 Integration einer Ausgrabung (rätisches Haus), Friseur,  
	 Lebensmittelgeschäft

→ 2013 – 2015 Gemischter Wettbewerb und Erweiterung Natur- 
	 parkhaus, Gestaltung der Parkflächen und barrierefreie  
	 Aussichtsplattform

→ Beratung der Entwicklungsprozesse durch externe Fachleute,
	 Baukultur ist Teil der Gemeindestrategie

Meilensteine Baukultur

„Wie viele ländliche Gemeinden haben wir vor einigen 
Jahren stark mit Abwanderung gekämpft und wollten etwas 
dagegen setzen.“ So einfach klingt das aus dem Mund von 
Hans-Peter Bock, der seit 1989 Bürgermeister von Fließ ist 
und seither gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern in der 
Gemeinde vieles weitergebracht hat.

Fließ ist ein Haufendorf im sogenannten „Oberen Gericht“ 
im Tiroler Oberland und liegt auf einem Plateau etwa 200 
Meter über dem Inn. Zum Ort gehören neben dem Dorf  
außerdem 75 Weiler, die links und rechts des steilen Tales 
verteilt sind. Die Topografie der Gemeinde schafft einige Her- 
ausforderungen: Es gibt 80 Kilometer Gemeindestraßen,  
80 Kilometer Waldwege, sieben Schulen, fünf Kindergärten 
und ca. 80 Vereine. Im Laufe der Jahre sperrten das Postamt, 
die beiden Nahversorger, der Drogeriemarkt und die Groß-
tischlerei zu. Dadurch ging die Kommunalsteuer zurück, im 

Eine steile  
Entwicklung
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